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6. dresdner symposium für 
neonatologie und Pädiatrische 
Intensivpflege 
„Drogen im Fokus“



sehr geehrte damen und Herren,                                                
liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Jahresbericht 2014 verzeichnet das statistische Bundesamt   
2,6 millionen Kinder aus suchtbelasteten Familien. 

Ist das Thema Drogen aber auch intensivpflegerisch relevant? 
Ja, medikamentös behandelter neonataler drogenentzug ist ein 
Kriterium für intensivüberwachung. es stellen sich dann auch viele 
weitere Fragen, z. B.: Welche auffälligkeiten sind beim Kind er-
kennbar? Wie gefährlich ist Alkohol in der Schwangerschaft? Löst 
Substitution das Drogenproblem für das Kind? Wie können wir 
den Familien und damit dem Kind helfen? Welche Entwicklungen 
gibt es in Deutschland und speziell in Sachsen?

um diese und viele weitere Fragen zum thema drogen zu beant-
worten, haben wir uns spezialisten verschiedener Berufsgruppen 
und institutionen eingeladen. gern wollen wir mit ihnen am ende 
der Veranstaltung diskutieren. Wir sind schon sehr gespannt auf 
ihre Fragen, erfahrungen und ideen. 

sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf ihr Kommen und 
den dialog mit ihnen.

Pd dr. Jürgen dinger  dipl.-PgW Kerstin Flemming

09:00 uhr 
eröffnung 
Dipl.-PGW Kerstin Flemming 
Carus Akademie am                                                                                 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

09:05 uhr 
legale Drogen - harmlos für das ungeborene? 
Dr. Michael Mögel 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin,                                      
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden (UKD)

09:35 uhr 
Diskussion

09:45 uhr 
arbeit in suchtbelasteten Familien - strategien und Handlungs-    
ansätze 
Dr. Kristin Ferse 
Suchtbeauftragte der LH Dresden am Gesundheitsamt Dresden                            
Enrico Birkner 
Abteilungsleiter Allgemeine Soziale Dienste, Jugendamt Dresden

10:30 uhr 
Diskussion und Pause

11:15 uhr 
Illegale Drogen - ein intensivmedizinisch relevantes thema? 
PD Dr. Jürgen Dinger 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, UKD

11:45 uhr 
Diskussion

11:55 uhr 
Crystal Meth - was macht die Droge so gefährlich? 
Prof. Dr. Ulrich Zimmermann und Mitarbeiter 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, UKD

12:25 uhr 
Diskussion

12:35 uhr 
Drogenbabys - was fällt uns auf? 
Lydia Starke 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, UKD 

13:05 uhr 
Diskussion und Pause

14:00 uhr 
umgang mit den Familien - wo können wir ansetzen? 
PD Dr. Jörg Reichert 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, UKD

14:30 uhr 
Diskussion

14:40 uhr 
netzwerkarbeit - erste erfahrungen mit dem versorgungspfad  
Dipl.-Päd. (Rehab.) Heike Menz 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, UKD

15:00 uhr 
Diskussion

15:10 uhr 
Der lehrreiche Fall 
PD Dr. Jürgen Dinger und Mitarbeiter 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, UKD

15:30 uhr 
Diskussion und Pause

15:45 uhr 
Drogen in der schwangerschaft - lebensentwicklung dieser 
Kinder 
Prof. Dr. Ruthard Stachowske 
Evangelische Hochschule Dresden (EHS)

16:30 uhr 
Podiumsdiskussion

17:00 uhr 
ende der veranstaltung

Im anschluss an die veranstaltung besteht die Möglichkeit, die 
KIK-Its (Bereiche: neonatologie und Pädiatrische Intensivmedi-
zin) zu besichtigen.
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